
 

 
 
 
 
Frau Präsidentin 
BR KommR Sonja ZWAZL 
Wirtschaftskammer Niederösterreich 
Landsbergerstraße 1 
3100 St. Pölten 
 
                  Wien, 15. April 2010 
 

Antrag 
an das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Niederösterreich 

für die Sitzung am 10. Mai 2010 betreffend 
 

Gründung einer "Wirtschaftskammerbank" 
 

Beschwerden der Mitglieder der Wirtschaftskammer Niederösterreich über das derzeitig 
übliche Vorgehen bezüglich Kontorahmenbedingungen ihrer Hausbanken verlangen ein 
Handeln der Wirtschaftskammer. Von den Banken wird Basel II und III als Grund dafür 
herangezogen, Änderungen der Kontorahmenverträge durchzuführen und so die Kosten 
auch bei langjährigen Partnerschaften empfindlich zu erhöhen. Man könnte davon ableiten, 
dass Verluste der Hausbanken durch Spekulationen dadurch hintan gehalten bzw. gemildert 
werden sollen. 
 
Um Hausbanken wieder zu Partnern der Wirtschaft zu machen, wäre wohl zu überlegen, die 
Rücklagen der Wirtschaftskammer in Richtung einer Bank zu lenken, die die Erwartungen der 
Wirtschaftstreibenden erfüllt und als Unterstützung der Unternehmer gesehen werden 
kann. 
 
Ich stelle deshalb an das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Niederösterreich 
folgenden 
 

ANTRAG: 
 

Die Wirtschaftskammer Niederösterreich möge diesbezüglich Verhandlungen mit Banken 
aufnehmen, die an einer Zusammenarbeit mit der Wirtschaftskammer und deren 
Mitgliedern interessiert und auch bereit sind, für die Unternehmer annehmbare 
Vertragsbedingungen zu schaffen und anzubieten. 
 
 
 

KommR Hermann Fichtinger 
Delegierter WP NÖ 
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